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Ein wesentlicher Tatbestand, der dem Lehrling vorgeworfen wurde, ist das Würgen des Opfers 

Angelika Föger. Im Obduktionsordner ist von den dadurch entstandene Verletzungen ein Foto erstellt 

worden: 

Der Tatortrekonstruktion zufolge, hat der Lehrling Angelika Föger „kurz mit der linken Hand“ 

gewürgt. Aber: können dadurch diese Würgemale entstehen? Dazu kommt, dass der Lehrling 

praktisch keine Fingernägel hatte, da er sie zu dieser Zeit ständig abbiss: 

 

 

 

 

 

 

 

(Bildausschnitt aus dem Tatortordner/Kleidung).  

Dass K. sehr kurze Fingernägel hatte, bezeugt auch das Protokoll von Dr. Rabl (nä. Seite). Und – dass 

M.K. so gut wie keinerlei Verletzungen aufwies. Obwohl sich Angelika – lt. Tatortrekonstruktion – 
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gewehrt hatte. In Todesangst ...!  Dabei dermaßen verletzungsfrei davonzukommen ist kaum 

möglich. 
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-Ende -  


